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Impfung gegen die 

Neue Grippe A (H1N1) 
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Wo wird geimpft?

Grundsätzlich kann sich jeder Bürger in Bayern 

bei seinem niedergelassenen Arzt (Hausarzt, 

hausärztlich tätiger Internist, Kinderarzt, Frauen-

arzt) impfen lassen. Betriebe können auch 

über ihre Betriebsärzte Impfungen anbieten.

Weitere Informationen hierzu unter:

www.kvb.de/de/praxis/service-beratung/

neue-grippe-ah1n1/impfpraxen.html

Was kostet die Impfung?

Die Impfung ist für Sie kostenlos. 

Es fällt keine Praxisgebühr an. 

Weitere Informationen

Das Bayerische Staatsministerium für Umwelt 

und Gesundheit informiert im Internet unter 

www.stmug.bayern.de

Aktuelle Fragen und Antworten zur 

Neuen Grippe fi nden Sie unter:

www.stmug.bayern.de/gesundheit/

infektionen/neue_grippe/index.htm

Am Bayerischen Landesamt für Gesundheit und 

Lebensmittelsicherheit steht eine Hotline für alle 

Fragen rund um das Thema Neue Grippe bereit. 

Bürgerinnen und Bürger können sich Montag bis 

Freitag von 10 – 16 Uhr unter der Nummer 

089 31560-101 informieren. L
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Die Neue Grippe – 

das Bayerische Gesundheitsministerium informiert:

Im Mai 2009 hat die Neue Grippe A (H1N1) auch 

Bayern erreicht. Seit Oktober 2009 steht nun ein 

neuer, wirksamer Impfstoff zur Verfügung.  

Bayern hat rechtzeitig vorgesorgt, um seine Bürger 

bestmöglich schützen zu können. 

Die meisten Erkrankungen in Bayern verliefen 

bislang mild, dennoch raten Experten zur wirk-

samsten Schutzmaßnahme – der Impfung gegen 

die Neue Grippe.

Unser Anliegen ist Ihre Gesundheit! Schützen Sie 

sich und bleiben Sie gesund!

Was ist die Neue Grippe?

Die Neue Grippe ist eine Erkrankung, die durch 

das neuartige Grippevirus A (H1N1) verursacht 

wird. 

Hauptanzeichen der Neuen Grippe sind Fieber 

und Husten. Mögliche weitere Anzeichen sind 

Schnupfen, Halsschmerzen, Muskelschmerzen, 

Gelenkschmerzen, Kopfschmerzen, Müdigkeit 

und Appetitlosigkeit. 

Übertragen wird sie vor allem durch Tröpfchen-

infektion, insbesondere beim Niesen oder Husten. 

Die Erreger können dabei auch auf die Hände 

gelangen und dann durch direkten Kontakt weiter 

verbreitet werden. Es ist daher wichtig, einfache 

Hygienemaßnahmen zu beachten, wie z. B.: 

regelmäßig Hände waschen mit Seife und• 

Anhusten und Anniesen vermeiden.• 

Warum sollte ich mich impfen lassen?

In den meisten Fällen verlief die Krankheit in 

Deutschland bisher relativ mild. In besonders 

betroffenen Staaten gab es jedoch bereits eine 

Vielzahl schwerer Verläufe und auch Todesfälle. 

Die Impfung ist die wirksamste Schutzmaßnah-

me gegen die Neue Grippe. Schützen Sie sich, 

vor allem wenn Sie zu den Personen gehören, 

für die diese Impfung empfohlen wird.

Wie wirkt die Impfung gegen die Neue Grippe?

Wie bei jeder Grippeimpfung wird das körper-

eigene Abwehrsystem angeregt. Um einen mög-

lichst hohen Schutz zu gewährleisten, enthält 

der Impfstoff zusätzliche Wirkverstärker. 

Damit schützt er auch noch, wenn sich das Virus 

leicht verändert. Der Wirkverstärker wurde bei 

tausenden Menschen in klinischen Studien über-

prüft. 

Der Impfstoff kann bei allen Personen, die älter 

als ein halbes Jahr sind, angewendet werden. 

Die Dosierung des Impfstoffes hängt u. a. von 

der Altersgruppe ab.

Über mögliche Nebenwirkungen informiert Sie 

Ihr Arzt bei der Impfaufklärung.
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Wer sollte sich impfen lassen?

Entsprechend der Empfehlung der Ständigen 

Impfkommission am Robert Koch-Institut (STIKO) 

vom 12.10.2009 können grundsätzlich alle Bevöl-

kerungsgruppen von einer Impfung gegen die 

Neue Grippe A (H1N1) profi tieren. 

Derzeit wird von der STIKO insbesondere für 

folgende Personengruppen eine Impfung gegen 

die Neue Grippe empfohlen:

Beschäftigte in Gesundheitsdienst und Wohl-• 
 fahrtspfl ege mit Kontakt zu Patienten oder 
 infektiösem Material,

Personen ab einem Alter von 6 Monaten mit • 
 erhöhter gesundheitlicher Gefährdung infolge 
 eines Grundleidens.

Grundsätzlich sollten Sie sich vor jeder Impfung 

von Ihrem Arzt individuell beraten lassen.

Die Impfung ist ein Angebot, damit Sie sich schützen 

können. Sie ist freiwillig. Eine Impfpfl icht besteht nicht.

Lassen Sie sich vom Arzt Ihres Vertrauens beraten!

Wichtig: Eine Impfung gegen die Neue Grippe 

ersetzt nicht die Impfung gegen die saisonale 

Grippe!

Dr. Markus Söder MdL
Bayerischer Staatsminister für
Umwelt und Gesundheit


